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Liebe Alvesloherinnen und Alvesloher!
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem

GRÜNEN Marktfest am Sonntag, 
den 13. September von 11.00 – 17.00 Uhr

auf dem Festplatz vor der Bürgerhalle.

Ein Fest für Jung und Alt – ein Fest für alle Sinne!

Etliche Stände von herzhaft bis süß sorgen für Gaumenfreuen aller Art, Live-Musik 
und plattdeutsche Plaudereien für den entsprechenden Ohrenschmaus. Und 
natürlich gibt es auch wieder viel zu sehen, z.B. Zauberei für Kinder, Square- 
Dancer und das „Menschen-Kicker-Spiel“! Nehmen Sie sich Zeit, über den Markt 
zu bummeln und vergessen Sie ihre Einkaufstaschen nicht! Im Innenteil dieser 
Ausgabe können Sie sich über die Fülle der Angebote informieren!
14 Tage nach dem Marktfest, am 27. September finden die Wahlen für den 
Landtag und Bundestag statt. Wir möchten aber das GRÜNE Marktfest nicht zur 
Wahlkampfarena machen – es soll ein buntes Fest für alle werden, wie in den 
vergangenen Jahren auch.
Daher möchten wir uns darauf beschränken, unsere Positionen in den GRÜNEN 
Blättern kurz darzustellen. 
Am GRÜNEN Stand werden wir die Ergebnisse der Energie-AG vorstellen. 
Rohstoffe werden knapper und teurer, umweltfreundliche Technologien rücken 
immer mehr in den Vordergrund. Sie erfahren, was man im eigenen Haushalt, aber 
auch regional und überregional umsetzen kann. 

Wir freuen uns auf viele Besucher/innen! Ihre Alvesloher GRÜNEN
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Liebe Wählerinnen und Wähler!
Aus der Krise hilft nur GRÜN!

Das ist unser Motto für den 27. September! Denn wir 
haben viele zukunftsweisende Konzepte für die not-
wendigen Veränderungen in Bund und Land! 
Und dafür brauchen wir mehr Grüne im Bundestag!  

10 Gründe für Grün
1. Wir schaffen in den nächsten 4 Jahren 1 Million neue Arbeitsplätze durch 
 gezielte Investitionen in Klimaschutz, Umwelttechnik, Bildung, Gesundheit 
 und Pflege.

2. Wir stehen für konsequenten Klima- und Umweltschutz, damit die Erd-
 erwärmung auf höchstens 2 Grad begrenzt wird.

3. Wir sorgen für mehr soziale Gerechtigkeit durch gesetzliche Mindestlöhne 
 von mindestens 7,50 Euro, die Anhebung des Arbeitslosengeldes II auf 
 vorerst 420 Euro und eine Bürgerversicherung im Gesundheitssystem.

4. Wir bekämpfen Hunger und Armut in der Welt durch gerechte Globalisierung, 
 fairen Handel und eine bessere Entwicklungszusammenarbeit.

5. Wir halten fest am Atomausstieg und schalten in den nächsten 4 Jahren 
 weitere 8 Atomkraftwerke ab. Bis 2040 decken wir unseren gesamten   
 Energiebedarf durch Erneuerbare Energien und fördern Energieeffizienz 
 und Energiesparen.

6. Wir wollen gleichen Lohn für gleichwertige Arbeit für Frauen und mehr 
 Frauen in Führungspositionen.

7. Wir investieren in bessere Bildung und lassen niemanden zurück: Alle Kinder 
 müssen gleiche Bildungschancen haben. Wir setzen uns ein für längeres 
 gemeinsames Lernen in Schulen und lehnen Studiengebühren ab.

8. Wir sind die Bürgerrechtspartei und schützen Ihre Privatsphäre – auch im 
 Internet. Wir wehren uns gegen Schnüffelstaat und Schnüffelwirtschaft.

9. Wir stärken die Verbraucherrechte und lehnen Gentechnik auf Tellern und 
 Äckern ab.

10. Wir wollen eine friedliche Welt ohne Atomwaffen und Vorrang für Konflikt-
 prävention und zivile Konfliktlösung. Die Wehrpflicht wollen wir abschaffen.
                                            

               Karin Peters



Unsere Direktkandidatin für die Landtagswahl, 
Erika Wichmann, stellt sich vor:
Ich bin Jahrgang 49, verheiratet und habe drei erwachsene 
Kinder. 
Als ausgebildete Grundschullehrerin, habe ich mich nach 
20 Jahren Schuldienst neu orientiert, den Beamtenstatus 
aufgegeben und arbeite jetzt freiberuflich als Reiki-Lehrerin 
und Entspannungstrainerin.

Seit 1980 bin ich Mitglied der Grünen. 
Der Bericht des Club of Rome,  Anfang der 70er Jahre über 
die Begrenztheit unserer Ressourcen die Umweltproblematik 
allgemein, auch die Anti-AKW Bewegung, haben mich wäh-
rend der Baby-Pause nach der Geburt meines zweiten 
Kindes dazu gebracht, dem Ortsverband der GRÜNEN 
in Norderstedt beizutreten und mich für eine lebenswerte 
Zukunft meiner Kinder in unserem Land einzusetzen.

Von 1981-83 habe ich die Kreisgeschäftsstelle der GRÜNEN geleitet und war eine der 
ersten GRÜNEN im Segeberger Kreistag von 1983 bis 1986. 
Ab 1986 bis heute habe ich mich ununterbrochen in der Gemeinde Alveslohe engagiert, 
mehrmals im Gemeinderat, in der letzten Legislaturperiode auch als Vorsitzende des 
Ausschusses für Bildung, Sport und Soziales und seit der letzten Wahl arbeite ich als bür-
gerliches Mitglied in diesem Ausschuss mit. Dabei habe ich viele Projekte mit angescho-
ben, wie z.B. den Kindergartenbau, Bücherbus und Spieliothek, war Gründungsmitglied 
der Vereine OJA und „Kultur im Dorf“.

Die langen Jahre der aktiven Mitarbeit bei den GRÜNEN haben mir gezeigt, dass man 
manchmal viel Geduld und einen langen Atem braucht, um Dinge durchzusetzen.
Alles beginnt mit einem Gedanken, mit einer Vision, die zunächst oft abgelehnt wird, weil 
sie neu und ungewohnt ist. Menschen brauchen Zeit, um sich umzustellen. 

Einer unserer ersten Anträge im Kreistag bezog sich z.B. auf das Recyceln des Mülls, 
Trennung der Wertstoffe, 14tägige Müllabfuhr. Das wurde damals vehement abgelehnt und 
aus hygienischen Gründen für nicht durchführbar gehalten – und heute???

Das Gleiche habe ich in der Gemeinde erlebt. 
Ein Beispiel ist die Betreute Grundschule in Alveslohe. Brauchten wir anfangs 3 Sitzungen, 
um eine Anschubfinanzierung von 2000 DM zu beschließen, für eine Maßnahme, die sich 
sogar selbst trug, so ist sie inzwischen eine selbstverständliche Einrichtung der Gemeinde 
geworden, es gibt die Betreuung bis 14.00 Uhr und sogar in den Ferien.

Gerade kürzlich haben wir drei Sitzungen gebraucht, um ein Gutachten für ein zukunfts-
fähiges Energiekonzept für die Gemeinde Alveslohe durchzusetzen, nun laufen die ersten 
Maßnahmen!

Im Landtag werde ich mich mit der gleichen Beharrlichkeit für die Verwirklichung unserer 
grünen Ziele einsetzen, insbesondere in den Bereichen Bildung, Kultur und Soziales.
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Grünes Marktfest 
Sonntag den 13. September 2009 

– rund um die Bürgerhalle

De Bloomenstall - Pflanzen frisch vom Großmarkt

Für das leibliche Wohl sorgt Partyservice Wagschal aus Alveslohe

Kinder schminken

Sägearbeiten - Familie Hardtler

Getränke, Eis und Süßigkeiten von Familie Stuff

Uschis Holzlädchen aus Bad Bramstedt - 
Kunsthandwerk und handgefertigte Namensschilder

Andreas Sommers Hobbybäcker - Natursauerteig

TUS Alveslohe

Schäferhof Krüger - Hartenholm

großer Flohmarkt auf der Skaterbahn – kostenlose Stände für Kinder

Frau Weise mit gesponnener Wolle

Zuckerwatte

Bio-Wein - Weinhaus Grönland aus Sommerland

Die OJA - Alveslohe 
mit dem Spielmobil des Kinderschutzbundes Henstedt-Ulzburg

VHS-Infostand

Frau Hinzke und Frau Bollweg mit Heilsteinen

Infostand der Grünen - Kuchenverkauf und 
aktuelle Informationen zu den Themen Energiesparen rund ums Haus 

und alternative Energieformen

JUMBO-Druck Elke Bormann

Sarafand – Ahmad Zaarour mit Pflanzenseifen und Räucherwerk

Die Fischfrau - Fischbrötchen und Räucherfisch

Die 3. Klassen der Grundschule mit Waffeln

Aktiv für Alveslohe

Der Eichenhof - Kerzen ziehen und Keramikarbeiten
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei den zahlreichen Spendern für unsere Tombola!

Programmablauf:
11:00	 Beginn mit der Trommelgruppe Sievershütten
12:00	 Live Musik Pelligrino Underground
14:15	 Kinder-Tanzgruppe des TUS mit Anne und Anni
14:30	 Gabi and the Poor Boys mit Rock und Soul
ca 15:00	 Squaredance Gruppe

Programm in der Bürgerhalle:
12:00 - 13:00	 Märchenerzählerin in der Bürgerhalle 
14:00 - 15:00	 Hans-Jürgen Büll – der Ole Schoolmester vertellt
15:00 - 16:00	 Zauberer  - nicht nur für Kinder 

Bäckerei Binnewies

Der Bürgerverein Alveslohe mit einer Buttonpresse

Konfirmandengruppe mit „Eine Welt“ Produkten

Bürgerstiftung Alveslohe

Steffi Thormann Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

Familie Schmidt mit einer Apfelsaftpresse

Firma Hans Hachmann Solarenergie und Fotovoltaikanlagen

Bio Wein Kattenhof

Birte Schemeit Heilsteine, Mineralien

Königs-Kissen Cornelia König

Ralf Krämer Versicherungen

Elfriede Frass Bücher Notizhefte selbstgebunden

Lieselotte Sach Sternzeichen- Tier- und Holzmalerei

Frau Jacobeit Tisch- und Fensterdeko

Inga Soltwedel Tiernahrung

Connys Reiterkinder mit selbstgebackenen Pferdeleckerlis

Tombola mit tollen Preisen – Losverkauf ab 12:00 Uhr

Der Lions-Club Alveslohe

Kickerspiel mit echten Spielern
der neue Trendsport – ansehen und mitmachen

Veronika Kell - Schmuck aus Edelsteinen - Ketten selber anfertigen

Honig vom Imker - Manfred Keller



Auch Schleswig-Holstein muss GRÜN werden!

X-mal hat die GRÜNE Landtagsfraktion in den letzten Jahren Neuwahlen 
gefordert, nun kommt die Landtagswahl plötzlich, aber doch zu spät. Die 
vergangenen vier Jahre waren verlorene Jahre für Schleswig-Holstein! Die 
große Koalition hat  keine solide Haushaltspolitik zustande gebracht. Das 
Missmanagement bei der HSH Nordbank kann unser Land an den Rand 
seiner finanziellen Existenz bringen. Reformen im Bildungsbereich waren 
halbherzig, widersprüchlich und die erforderlichen Mittel wurden nicht 
ausreichend zur Verfügung gestellt.
Während das Geld für Bildung, Forschung und Kultur fehlte, kannte die 
große Koalition bei Beton und Asphalt keine Grenzen: das schlimmste 
Beispiel dafür ist die Fehmarn- Belt- Querung, die gegen den Widerstand 
in der Region durchgedrückt wurde.
Der Bau frisst sämtliche Verkehrsinvestitionsmittel der nächsten Jahre, 
so dass sinnvolle Schienenprojekte wie z.B. die Güterostumgehung 
Hamburgs und der Ausbau des ÖPNV auf der Strecke bleiben.

Schwarz-Gelb muss verhindert werden!

Es ist gut, dass die gescheiterte Regierung 
aus CDU und SPD nun beendet wird. Eine 
politische Katastrophe wäre jedoch, wenn 
die Neuwahl zu einer Regierung aus CDU 
und FDP führen würde. Längere Laufzeiten 
für Atomkraftwerke, Privatisierung statt soli-
darischer Gesellschaft, Abwälzungen der 
Kosten für Gesundheit, Bildung und öffentli-
che Daseinsfürsorge auf den Einzelnen statt 
gerechter Gesellschaft, Auslese statt indi-
vidueller Förderung in der Bildungspolitik 
– das wären die Ergebnisse!
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Unsere Ziele für Schleswig-Holstein:
Schleswig-Holstein ist finanziell gesehen ein armes Land, d.h., das Geld, 
das uns zur Verfügung steht muss mit Bedacht ausgegeben werden.
Finanziert werden soll nur noch, was sich nachhaltig auszahlt. Das heißt:

• Überprüfung der Förderprogramme des Landes – erfüllen sie nicht den 
Anspruch von Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit, müssen sie abge-
schafft werden.

• Investitionen in erneuerbare Energien, in Energieeinspar- und Effizienz-
programme.

• Investitionen in Kultur und Bildung, von den Kindertagesstätten über die 
Schulen bis zur Förderung von Ausbildung und Hochschulen.

• Erarbeitung eines Verwaltungskonzeptes gemeinsam mit den Kommunen, das 
ihnen mehr Geld und Kompetenzen gibt.

• Verkehrspolitik ist mehr als Straßenbau, daher: Förderung des öffentlichen 
Personennahverkehrs auf Schiene und der Straße, Verlagerung des Güterverkehrs 
auf Schiene und Wasser und Ausbau der überörtlichen Radwegnetze.

• Schutzgebiete und Biotopverbundsysteme konsequent ausbauen, Wälder 
naturnah und nachhaltig bewirtschaften, Knicks wirksam schützen.

• Erhalt und Förderung einer naturverträglichen, umwelt- und Klima schonenden 
sowie gentechnikfreien Landwirtschaft.

• Förderung von Biobetrieben und ökologisch 
bewirtschafteten Flächen, Schaffung von deutli-
chen Anreizen für konventionelle Betriebe, um den 
Einstieg in den Ökolandbau zu ermöglichen.

• Einsatz für eine gerechte, solidarische und nach 
vorn gewandte Sozialpolitik, d.h. Reformierung der 
Hartz IV Gesetze, mehr Kompetenz der Kommunen 
bei der Arbeitsvermittlung, Einsatz für Mindestlöhne 
und eine Grundsicherung und Chancengleichheit 
für Kinder und Jugendliche.

• Integrationsmaßnahmen für Migrantinnen und 
Flüchtlinge.

Erika Wichmann
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Die GRÜNE Fraktion:
Karin Peters, Tel.: 950836 (Gemeinderat, Fraktionssprecherin, Finanzausschuss, 
Amtsausschuss)
Erika Wichmann, Tel.: 2743 (Ausschuss für Bildung Sport und Soziales)
Dr. Gerhard Wichmann, Tel.: 2743 (1. Stellvertretender Bürgermeister, Gemeinderat, 
Leiter des Ausschusses Planung, Umwelt und Verkehr), 
Otti Rautenberg, Tel.: 950346 (Gemeinderat, Bauausschuss, Finanzausschuss, 
Wasserverteilungs-Zweckverband)
Ulli Menke, Tel: 96610 (Gemeinderat, Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales)
Thomas Karrasch, Tel.: 92109 ( Ausschuss Planung, Umwelt und Verkehr)
Volker Loock, Tel.: 967252 (Bauausschuss)

Ortsbeauftragter für Natur- und Landschaftsschutz: Wolfgang Schilling , Tel: 91193 

Der GRÜNE Ortsverband trifft sich regelmäßig am 2. Mittwoch im Monat 
um 20.00 Uhr im Klubraum des Bürgerhauses.

Gemeinderat: 
jeden 1. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im Bürgerhaus!

Bauausschuss: 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr im Bürgerhaus!

Ausschuss Planung, Umwelt und Verkehr: 
Donnerstag, den 17. September um 20:00 Uhr im Bürgerhaus!

Ausschuss für Bildung Sport und Soziales: 
Dienstag, den 20. Oktober um 20:00 Uhr im BH!

Grünes Marktfest am 13. September 2009!

Gestalten Sie das Geschehen in unserer Gemeinde mit! Für Anfragen stehen wir gern zur Verfügung
– besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.gruene-alveslohe.de oder schauen Sie doch mal vorbei! 
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung - oder schauen Sie mal vorbei!

Impressum:
Die GRÜNEN BLÄTTER, ZEITUNG VON BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in Alveslohe.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
Karin Peters, Otti Rautenberg, Erika Wichmann, Gerhard Wichmann


